
Wo kann man sich besser auf eine ausgelas-
sene Silvesterfeier einstimmen als im  
Theater? Unser Programm zum Jahreswech-
sel bietet für jede/n Zuschauer*in etwas, 
denn wir zeigen gleich zwei Highlights aus 
dem derzeitigen Programm. In „Macbeth“ 

betreten Handpuppen zusammen mit 
Schauspieler*innen die Bühne, später lassen 
wir auf der großen Bühne im Wi.Z den  
Protagonisten aus „Viel gut essen“ über den 
Zustand unserer Gesellschaft schimpfen.

31. Dezember 2017, 17 Uhr „Macbeth“
im Alten Rathaus | 24/20 Euro (inklusive
1 Glas Sekt)
31. Dezember 2017, 21 Uhr „Viel gut essen“
im Wi.Z | 24/20 Euro (inklusive 1 Glas
Sekt)

SILVESTER  
IM THEATER

Bitte holen Sie reservierte Karten bis 23.12. an der Theaterkasse 
ab. Ansonsten gehen die Karten wieder in den freien Verkauf.

02 SA
20 Uhr 
Altes Rathaus

MACBETH 
Premiere

03 SO
15 Uhr
Wi.Z

EINE WEIHNACHTS- 
GESCHICHTE
Fahrdienst für Senior*innen (siehe Extras)

06 MI
15 Uhr
Wi.Z

EINE WEIHNACHTS- 
GESCHICHTE

08 FR
20 Uhr 
Altes Rathaus

MACBETH 

09 SA
20 Uhr 
Altes Rathaus

MACBETH 
im Anschluss: Theater trifft … den Städte-
partnerschaftsverein

10 SO
15 Uhr
Wi.Z

EINE WEIHNACHTS- 
GESCHICHTE

11 MO
19 Uhr 
Altes Rathaus

THEATER UND  
PHILOSOPHIE

15 FR
20 Uhr 
Altes Rathaus

MACBETH 

16 SA
20 Uhr 
Altes Rathaus

MACBETH 

17 SO
15 Uhr
Wi.Z

EINE WEIHNACHTS- 
GESCHICHTE

22 FR
20 Uhr 
Altes Rathaus

VIEL GUT ESSEN 

27 MI
15 Uhr
Wi.Z

EINE WEIHNACHTS- 
GESCHICHTE

28 DO
20 Uhr 
Altes Rathaus

VIEL GUT ESSEN 

29 FR
15 Uhr
Wi.Z

EINE WEIHNACHTS- 
GESCHICHTE

30 SA
15 Uhr
Wi.Z

EINE WEIHNACHTS- 
GESCHICHTE

31 SO
17 Uhr 
Altes Rathaus

MACBETH 

21 Uhr 
Wi.Z VIEL GUT ESSEN 

die Vorstellung findet im Wi.Z statt

DEZEMBER 2017

03 SA
20 Uhr 
Altes Rathaus

MACBETH 
die Vorstellung wird ins Wi.Z verlegt

04 SO
15 Uhr
Altes Rathaus

KIKERIKISTE

10 SA
20 Uhr
Wi.Z

GET BACK
Premiere

VORSCHAU  
FEBRUAR 2018

4+

06 SA
20 Uhr 
Altes Rathaus

MACBETH 

07 SO
15 Uhr
Wi.Z

EINE WEIHNACHTS- 
GESCHICHTE
zum letzten Mal

10 PROBENBEGINN BÜRGERCHOR 
19.30 Uhr im Wi.Z

13 SA
20 Uhr 
Altes Rathaus

VIEL GUT ESSEN 

21 SO
15 Uhr 
Altes Rathaus

KIKERIKISTE 
Premiere

18 Uhr
Congress Centrum 
Heidenheim

DIE ENTFÜHRUNG 
AUS DEM SERAIL  

27 SA
20 Uhr 
Wi.Z

MACBETH 
die Vorstellung wird ins Wi.Z verlegt

28 SO
15 Uhr
Altes Rathaus

DIE GESCHICHTE 
VON LENA

JANUAR 2018
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SPIELORTE

CONGRESS CENTRUM HEIDENHEIM
Hugo-Rupf-Platz 1 | 89522 Heidenheim

ALTES RATHAUS
Marktplatz 4 | Aalen
Wi.Z 
Ulmer Straße 130 | Aalen 

6+

6+

6+

6+

6+

6+

6+ 6+

10+

– Humbug!“
„Weihnachten

?

  „Fair 
is

foul an
d

foul is

  fair“

Kümmel und Bartholomäus hausen in ihren tollen Kisten. Durcheinan-
der gebracht wird ihr tägliches Spiel durch den Musikmarschierer.  
Er kommandiert sie herum und nutzt sie aus – so lange, bis die zwei  
erkennen: Wenn sie zusammenhalten, kann der Musikmarschierer  
ihnen nichts anhaben. „Kikerikiste“ erzählt mit Pantomime und Slapstick, 
Witz und Situationskomik eine bezaubernde und lebendige Freund-
schaftsgeschichte.

PREMIERE 21. Januar 2018, 15 Uhr | Altes Rathaus

MIT Mirjam Birkl, Anne Klöcker und Alice Katharina Schmidt 
REGIE UND DRAMATURGIE Winfried Tobias und Ensemble 
AUSSTATTUNG Martina Ebel

KIKERIKISTE
VON PAUL MAAR 
für Menschen ab 4 Jahren

Lady Macbeth und ihr Mann sind ehrgeizig: Sie wollen an die Macht, 
koste es was es wolle. Dafür begehen sie auch einen Mord. Und je mehr 
Macht sie haben, desto mehr Angst haben sie, sie zu verlieren. Und  
so geht das Morden immer weiter. Die Aalener Fassung des berühmten 
Werks von William Shakespeare stellt das Paar in den Vordergrund 
und erschafft den Kosmos aus Königen, Edelleuten, Dienern und 
Königskindern um die beiden herum mit Hilfe des Figurentheaters.

PREMIERE 02. Dezember 2017, 20 Uhr | Altes Rathaus

MIT Arwid Klaws, Alice Katharina Schmidt, Anne Brüssau, 
Robert Buschbacher und Emilien Truche
REGIE UND BÜHNE Tonio Kleinknecht und Jan Jedenak 
DRAMATURGIE Tina Brüggemann
MUSIK Claus Wengenmayr
PUPPENBAU Janusz Debinski
KOSTÜM Stephanie Krey
ASSISTENZ Kerstin Pell

MACBETH
VON WILLIAM SHAKESPEARE 
in Kooperation mit der Abteilung Figurentheater der HMDK

PREMIEREN

AB

JAHREN 

 4

„Fantast
omatisch

!“	

4+

SPIELPLAN
DEZEMBER 2017 – 

JANUAR 2018



Am Mittwoch, 10. Januar beginnen die Proben des Bürgerchor- 
projektes. Es ist das erste Bürgerbühnenprojekt des Theaters der Stadt 
Aalen, also mit einem Text von, mit und für Menschen von hier. 
Dazu gibt es Sprechtraining und Proben 1x die Woche von Januar 
bis Anfang Mai, ein Probenwochenende, eine Menge kreativer  
Überraschungen, eine Generalprobe und eine Aufführung in der 
Stadthalle. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer*innen!

PROBENBEGINN 10. Januar 2018, 19.30 – 21 Uhr | Wi.Z

IMPRESSUM  
HERAUSGEBER Theater der Stadt Aalen,  
Ulmer Straße 130, 73431 Aalen  
REDAKTION Tina Brüggemann, Alisha Czerlinsky,  
Tonio Kleinknecht, Winfried Tobias
FOTOS Peter Schlipf, Theater der Stadt Aalen, Nana Thurner

Die aktuellsten Informationen zu Programm und Haus 
unter: THEATERAALEN.DE und FACEBOOK.DE/ 
THEATERAALEN Wünschen Sie unseren Newsletter? 
Abonnieren Sie diesen gleich auf unserer Homepage. 

KARTEN UND PREISE

VERKAUFSSTELLEN  
Theaterkasse im Alten Rathaus, Touristik-Service Aalen, eine Stunde 
vor Vorstellungsbeginn am jeweiligen Spielort und online 

RESERVIERUNGEN
Jacques Janke | Telefon 07361 – 522 600 | E-Mail kasse@theateraalen.de

Do/Fr	 15.00 – 19.00 Uhr
Sa	 09.30 – 12.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER THEATERKASSE
Di	 14.00 – 19.00 Uhr 
Mi	 09.30 – 12.30 Uhr | 14.00 – 19.00 Uhr

ERMÄSSIGUNGEN 
Informationen zu Ermäßigungen (Schüler*innen, Student*innen, Arbeits-
lose, Rentner*innen, Familienpass etc.), zu Zehnerblock und Saisonkarte 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.tdsaa.de/kartenKINDER-/JUGENDTHEATERSTÜCKE

		  REGULÄRE	 KINDER/ JUGENDLICHE 	
		  VORSTELLUNGEN 	 (BIS 14 JAHREN)

Standard		  10 €	 7 €
SWA+tarif		  9 €	 6 €
SWA++tarif		  8 €	 5 €

Das Land Baden-Württemberg  
fördert das Theater der Stadt Aalen

THEATERSTÜCKE IM ABENDSPIELPLAN
	 PREMIEREN	 REGULÄRE 	 KINDER/ JUGENDLICHE
		  VORSTELLUNGEN	 (BIS 14 JAHREN)

Standard	 17 € (12 €)	 15 € (10 €)	 7 €
SWA+tarif	 15 € (11 €)	 13 € (9 €)	 6 €
SWA++tarif	 13 € (10 €)	 11 € (8 €)	 5 €

PROBENSTART BÜRGERCHOR

WEITERHIN IM PROGRAMM

VIEL GUT ESSEN
VON SIBYLLE BERG

„Unter der Regie von Arwid Klaws köchelt Schauspieler Philipp 
Dürschmied ein ganz heißes Süppchen...“ Aalener Nachrichten

DIE GESCHICHTE VON LENA (10+)
VON MICHAEL RAMLØSE / KIRA ELHAUGE

„‚Die Geschichte von Lena‘ ist ein Stück, das von Herz zu Herz  
geschrieben scheint und lange nachhallt.“ Schwäbische Post

Ebenezer Scrooge ist der personifizierte Geiz und hartherzig wie kein 
Zweiter. Weder sein Neffe, noch sein Mitarbeiter, noch sonst irgendwer 
hat von ihm Freundlichkeit oder Unterstützung zu erwarten. Dem 
Manne muss geholfen werden! Am Weihnachtsabend wird er von den 
Geistern der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft heimgesucht.  
Ob es ihnen gelingt, den alten Grantler zu erweichen? Charles Dickens' 
Weihnachtsgeschichte ist die Vorlage für ein Stück über Familie, 
Freundschaft und gute Geister mit Humor, Gefühl und viel Musik.

„Weihna
chten? –

 Humbug!
“

THEATER TRIFFT ...
Roderich Kiesewetter, MdB (CDU); Thilo 
Rentschler, OB der Stadt Aalen; Claus 
Schmiedel, ehem. MdL BW (SPD); Hermann 
Schludi, Gemeinderat der Stadt Aalen (SPD) 

Wir laden zur Diskussion ein, die mit einem 
Podium beginnt, um dem Publikum einen 
Anstoß für kritische Fragen und/oder das 
direkte Gespräch bei einem Glas zu bieten.

09. Dezember 2017, in Kooperation mit dem 
Städtepartnerschaftsverein im Anschluss 
an die Vorstellung von MACBETH | Altes 
Rathaus 

FAHRDIENST FÜR SENIOR*INNEN
In Kooperation mit der AWO bieten wir  
einen kostenlosen Fahrdienst für Senior*-
innen an. Testweise findet die erste Fahrt am 
03.12. für die Vorstellung von „Die Weih-
nachtsgeschichte“ um 15 Uhr statt. Die  
Abholstellen werden noch bekanntgegeben. 
Weitere Informationen unter 07361 – 37930 
oder info@theateraalen.de

THEATER UND PHILOSOPHIE
Im Faustexperiment sind wir der Frage nach-

gegangen, was passiert, wenn Maschinen mit-
bestimmen, was die Welt im Innersten zu-
sammenhält. Wie wir uns verhalten können, 
damit die Technik unser Sein unterstützen, 
aber nicht bestimmen kann. 
Im Dezember machen wir die Bühne frei für 
Dr. Janina Loh mit ihrem Vortrag „Zur Ver-
antwortung in der Mensch-Maschine-Inter-
aktion. Herausforderungen für das klassische 
Verantwortungskonzept“: Der rasante Fort-
schritt in Robotik und der Forschung zur 
Künstlichen Intelligenz stellt uns vor zahl-
reiche Herausforderungen. Im Vortrag wird

das traditionelle Konzept von Verantwortung 
vorgestellt und nach einer kurzen Einfüh-
rung in die Disziplin der Roboterethik der 
damit zusammenhängende Verantwortungs-
begriff von Bedeutung sein. Anhand des 
Konzepts der Verantwortungsnetzwerke wird 
gezeigt, wie die Zuschreibung von Verant-
wortung in der Mensch-Maschine-Interaktion 
vorstellbar sein kann. Dr. Janina Loh pro- 
movierte an der Humboldt-Universität zu 
Berlin und ist seit 2016 Universitätsassisten-
tin in der Technik- und Medienphilosophie 
an der Universität Wien, wo sie gleichzeitig 
ihre Habilitation verfasst.  
In Kooperation mit der VHS Aalen und dem 
Büro für Chancengleichheit.

11. Dezember 2017, 19 Uhr | Altes Rathaus 

DIE ENTFÜHRUNG AUS DEM SERAIL  
IN KOOPERATION MIT DEN  
OPERNFESTSPIELEN HEIDENHEIM
Winteroper in Heidenheim: Die Entführung 
aus dem Serail von W. A. Mozart steht als 
konzertant aufgeführtes Werk auf dem Spiel- 
plan. Ein exquisites Sängerensemble inter-
pretiert das Vexierspiel aus Bekanntem und 
Neuartigem, dazu das Vokalwerk Nürnberg 
und die Cappella Aquileia, alles unter der 
Leitung von GMD Marcus Bosch. Aber dann 
stehen da plötzlich Papageno und Papagena 
im Palast des Bassa Selim an der türkischen 
Küste. Haben Sie sich verirrt oder wollen  
sie einfach nur mit Konstanze und ihrer Zofe 
plauschen? Sind Sie einfach nur neugierig 
auf den Bassa oder machen Sie mit Belmonte 
gemeinsame Sache, um Konstanze zu ent-
führen? Als Vogelfänger wären sie dazu ei-
gentlich prädestiniert, wenn sie sich nur 
nicht ständig in der eigenen Beziehungsdy-
namik verstricken würden! 
Mit: Liljana Elges und Steffen Weixler 
Einrichtung: Tina Brüggemann und Tonio 
Kleinknecht 

21. Januar 2018, 18 Uhr | Congress 
Centrum Heidenheim | 
Tickets unter: 
www.opernfestspiele.de

EXTRAS

EINE WEIHNACHTSGESCHICHTE
VON CHARLES DICKENS 
Familienstück zur Weihnachtszeit
für Menschen ab 6 Jahren

Tonio Kleinknecht und Dr. Jochen Kress 
im Gespräch über „Das Faustexperiment“

Dr. Janina Loh

WEIHNACHTSZEIT –  THEATERZEIT
Suchen Sie ein Geschenk?

 „Der Augenblick“ aus  

dem „Boulevard Ulmer 

Straße“ ist ab Ende 

November im Rathaus-

foyer zu sehen.

SCHON 

GESEHEN?




